
Anschrift: Die ðristengemeinschaft
Bewegung für religiöse Erneuerung
Gemeinde in Leipzig,
Schenkendorfstraße 3, 04275 Leipzig
Tel. 0341 / 391 36 39 - Fax 0341 / 302 56 03
www.christengemeinschaft.de/gemeinden/leipzig

*******
Das Pfarrerkollegium:

Kirsten Rennert, Kochstr. 25b, Leipzig 04275,                        Tel.: 0179 4297631
(abwesend:  16. - 21.6. Internationale Synode, ab 20.7. Urlaub & Umzug)

kirsten.rennert@klangplastik.de

Jakob und Johanna Besuch, Schenkendorfstr. 3, Leipzig 04275,       ab 20. Juli
Tel: 0157 739679381, jakobbesuch@posteo.de

Kateryna Gagarina, Mühlholzgasse 4, Leipzig 04277       Tel.: 0341/2485 3792
(abwesend: 16. - 21.6. Internationale Synode, 28.6. - 19.7. Urlaub)

   kateryna.gagarina@gmail.com

Michael Koch i. R., Stieglitzstr. 82, Leipzig 04229

******
NEU: Öffnungszeiten Büro: Mittwochs von 9.00-13.00 Uhr

Buchhaltung: Annika Jannasch                    Tel.: 0341/391 3639

Hausmeister: Volker Riedel           Tel.: 0341/391 3639

Die Christengemeinschaft gilt in Deutschland als öffentlich-rechtliche Kirche. Sie
wird gleichwohl  bewusst nicht aus  Kirchensteuern, sondern ausschließlich durch
die frei gegebenen Beiträge, Spenden, Kollekten und Vermächtnisse ihrer Mitglieder
und Freunde erhalten. Bitte erwägen auch Sie einen Beitrag.
Zuwendungsbestätigungen werden je im März erteilt.

Konto der Gemeinde:
(Die Christengemeinschaft - Gemeinde in Leipzig)
Bank für Sozialwirtschaft            BIC: BFSWDE33DRE
Dresden     IBAN: DE43 3702 0500 0003 5320 01

Die
ðristengemeinschaft
Bewegung für religiöse Erneuerung

Gemeinde in Leipzig

Juni - August 2025

   Gottesdienste

in der Kirche Schenkendorfstraße 3, 04275 Leipzig

Die Menschenweihehandlung wird gefeiert:

sonntags und an kirchlichen Feiertagen           10.00 Uhr

mittwochs und samstags 9.00 Uhr

freitags 8.00 Uhr

    

    

Die Sonntagshandlung für die Kinder :

sonntags             11.15 Uhr

(Sommerschulferien nicht vom 6.7. bis 8.8.)



HIMMELFAHRT
Do. 29.5. 10.00 Uhr Christi Himmelfahrt 

Die Menschenweihehandlung  mit  Ansprache
und Betrachtung „Aufstieg in das Wolkensein“

Do. 29.5. -Sa. 31.5. Familienfreizeit zu Himmelfahrt (ausgebucht)

Sa. 31.5. 19.00 Uhr PlanetenDuo:  Adolf  Zinsstag,  Ahorngeige,
Gotthard Killian, Eschencello, mit  Werken von J.
Haydn, M. Ravel, Z.Kodály, E.Himmelsbach, G. Killian

So. 1.6. 11.40 Uhr Ausstellungseröffnung:  „Dann  weitet  sich  der
Raum in  unserem Innern“,  Bilder  von  Simone
Zeidler, mit Steffen Mück und Knut Müller

Di. 3.6. 20.00 Uhr Paraklet – Der herbeigerufene Tröster,
Betrachtung mit Kirsten Rennert

So. 8.6. 10.00 
Uhr
11.15 Uhr
11.45 Uhr

PFINGSTEN - 
Drei Fest-Tage des Heiligen Geistes

1. Pfingst-Menschenweihehandlung

Pfingst-Sonntagshandlung für die Kinder
Familiensonntag und Pfingstfeier für Kinder
im Freien  (Speisen bitte beitragen)

Mo. 9.6. 10.00 
Uhr
anschl.

2. Pfingst-Menschenweihehandlung  

Bedankungsfest für Marion Fortagne    

Di. 10.6. 9.00 Uhr 3. Pfingst-Menschenweihehandlung

Von Mo., den 17.6., bis Fr., den 20.6., findet die Internationale Synode
in München statt. Deswegen entfallen die Gottesdienste. Im Notfall

ist ein Pfarrer unter +49-89-34 82 98  & per Handy erreichbar.

Sa. 14.6. 17.00 Uhr Konzert mit Cornelia Strohschänk, Klavier
Werke  von  Johann  Sebastian  Bach,  Robert
Schumann, Frédéric Chopin, Johannes Brahms

JOHANNI - das Flammenwort des Täufers

Di. 24.6. 10.00 Uhr Die Menschenweihehandlung zu Johanni

Fr. 27.6. 18.30 Uhr
(Abfahrt)

Johannifest -  Ein Fest mit Johanni-Feuer, Tanzen,
Essen  und  Geschichten.  Beginn  gegen  19  Uhr,
Biohof Grottewitz, Grottewitz 4, 04668 Grimma

Di. 1.7. 20.00 Uhr Johannes der Täufer in Wort und Bild
Betrachtung mit Kirsten Rennert & Austausch

Di. 8.7. 20.00 Uhr Die sieben Brüder und die Zwölf
Karmische Betrachtung, Kirsten Rennert

So. 20.7. 11.15 Uhr Lese-Café: Volker Riedel liest João Torunsky 
„Der Geist weht, wo er will“ (Forts.)

Di. 22.7. 20.00 Uhr Rosen und Früchte. Heilige Dorothea. 
Bildbetrachtung mit Kateryna Gagarina

Di. 5.8. 18.00 Uhr Sommerliche Bedankungsfeier für alle 
Mitarbeiter gesonderte Einladung folgt

Di. 12.8. 20.00 Uhr Austausch von Erlebnissen im Sommer

So. 17.8. 10.00 Uhr

11.15 Uhr

11.35 Uhr

Erste Menschenweihehandlung mit 
Jakob  Besuch und  die  Einführung  durch  den
Lenker Andreas von Wehren
Die  Sonntagshandlung  für  die  Kinder  mit
Johanna Besuch
Festliche Begrüßung der neuen Pfarrerfamilie in
Leipzig  mit  anschließendem  Mittagsimbiss
(bitte Speisen beitragen)

Mo
-Fr.

18.8.-
22.8.

9.00-
11.00 Uhr

Klausurtage des neuen Priesterkollegiums



Di. 19.8. 20.00 Uhr Priestertum und Ich. Aus dem Lebenslauf einer
Priesterin, erzählt von Johanna Besuch

Sa. 23.8. 15.30
Uhr

Kunst-Café… & Ausstellungseröffnung 
Heide Künzel und der Gang durch unsere 
Festeszeiten, mit Kirsten Rennert

Mi. 27.8. 20.00 Uhr Wo wohnt der Frieden
Ensemble  echo_von_nichts:  Ingala  Fortagne/
Sopran (D), Pina Rücker/ Quarzglasschalen (D),
als Gast Gobi Drab/ Blockflöten (AT)

Vorblick:

Di. 2.9. 20.00 Uhr Priestertum und Ich. Aus dem Lebenslauf eines
Priesters, erzählt von Jakob Besuch

So. 7.9. 14.30 Uhr
Abfahrt
Pkw

Sommer-Ausklang-Ausflug nach Reibitz 
Mit Liedern, Spielen und Geschichten
(bitte Kuchen beitragen), Adresse: bei Familie Adam, 
Teichstr. 17, 04509 Löbnitz, OT Reibitz

Do. 18.9.- So. 21.9. Jugendtagung in Berlin. Siehe gesonderte 
Einladung im August

Sa. 13.9. 10.00 -
12.15 Uhr

Frauenfrühstück im Rahmen des Seminars mit 
Ute Lorenz (Frankfurt): 
Die Wichtigkeit des Weiblichen im Christentum

Sa. 27.9. 16.00 Uhr Abschiedsfest für Kirsten Rennert
Mit Ihren Beiträgen zum Programm des Festes und 
weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an den 
Gemeindekreis oder an Kateryna Gagarina.

Gemeinde-Filiale in Halle/S.
06112 Halle/Saale, Merseburger Straße 91, Auskunft: Kirsten Rennert

Samstag, 7. Juni, 10 Uhr – Menschenweihehandlung & Betrachtung
Paraklet – Der herbeigerufene Tröster

Samstag, 23. August, 10 Uhr – Menschenweihehandlung &
Betrachtung

Die sieben Brüder und die Zwölf - Karmische Betrachtung

Regelmäßige     Veranstaltungen  

Sonntag, bis 12.00 Uhr nach den Gottesdiensten steht das Gemeinde-
haus für Begegnungen bei Kaffee und Tee offen.

Sonntag, 11.35 -
12.30 Uhr

Religionsunterricht  
1.6., 24.8. 

Sonntag 9.00-
14.00 Uhr

Familiensonntag mit Kinderbetreuung während 
der Menschenweihehandlung (bitte anmelden) 
und gemeinsamem Mittagessen: 8.6., 17.8.

Sonntags,

Mittwochs 

11.35-  
14.00 Uhr
16-17.15 U.

Konfirmandenunterricht
am Sa., 14.6.; am So. 24.8. um 16.00; 31.8.
am 25.6., 13.8., 10.9.

Montag, 14.00 Uhr Künstlerisches Handarbeiten

Montag, 20.00 Uhr „Die Schwelle der geistigen Welt“ Gesprächskreis
mit Kateryna Gagarina , Termine bitte erfragen

Mittwoch, 10.00 Uhr Die Apostelgeschichte
Gesprächskreis mit Kateryna Gagarina

Donnerstag, 17.00 Uhr Malkreis mit Kerstin Rupp, 
Auskunft: Andreas Boos (0341/3585290)

Donnerstag, 19.45 Uhr Gemeindechor mit Jörn Sakuth, 
Auskunft: Jörn Sakuth (0151 23217072)

Freitag, 15.30-
17.00Uhr

Eltern-Kind-Treffen, mit Singen, draußen Spielen
und Puppen-Theater:  6.6. (mit Religionsunter-
richt für Erwachsene), 1.8., 15.8., 29.8.



Programm für Kinder & Eltern
Juni - August 2025

Die Sonntagshandlung für die Kinder: 
sonntags, 11.15 Uhr

(nicht vom 6.7. bis 3.8.)

So. 1.6. 11.15- 12.30 Uhr Religionsunterricht

Fr. 6.6. 15.30-17.00Uhr Eltern-Kind-Treffen  &  Religionsunterricht
für die Eltern

So. 8.6. 11.45 Uhr Familiensonntag und Pfingstfeier für 
Kinder im Freien  (Speisen bitte beitragen)

Fr. 27.6. 18.30 Uhr
Abfahrt

Johannifest
Ein Fest mit Johanni-Feuer, Tanzen, Essen
und Geschichten. Beginn gegen 19 Uhr
Biohof Grottewitz, Grottewitz 4, 
04668 Grimma

Fr. 1.8. 16.00-17.00 Uhr Eltern-Kind-Treffen

Fr. 15.8. 16.00-17.00 Uhr Eltern-Kind-Treffen

So. 17.8. 11.35 Uhr Festliche Begrüßung der neuen 
Pfarrerfamilie in Leipzig 
mit anschließendem Mittagsimbiss 
(bitte Speisen beitragen)

So. 24.8. 11.35-12.30 Uhr Religionsunterricht

Fr. 29.8. 15.30-17.00 Uhr Eltern-Kind-Treffen

Vorblick:

Sa. 27.9. 16.00-18.00 
Uhr

Abschiedsfest für Kirsten Rennert
Mit  Ihren  Beiträgen  zum Programm des
Festes  und  weiteren  Fragen  wenden  Sie
sich  an  den  Gemeindekreis  oder  an
Kateryna Gagarina.

Mo.  6.10.
-

- Sa.11.10. Familienfreizeit in Johanngeorgenstadt, 
Erzgebirge

Die ðristengemeinschaft in Leipzig
Gemeindebrief

Sommer 2025

Die Zukunft unserer Entwickelung be-
steht darinnen, dass wir in der ganzen
Erde sehen den Körper des Christus.

Denn der Christus ist seit jener Zeit in die
Erde eingezogen, hat in der Erde einen
neuen Lichtmittelpunkt geschaffen und

durchdringt die Erde, leuchtet in die Welt
hinaus und ist ewig in der Erdenaura

verwoben…
Rudolf Steiner, 7.7.1909, GA 112

Bild von Simone Zeidler

Liebe Mitglieder und Freunde der Gemeinde in Leipzig,

In  diesen  sich  immer  mehr  verdichtenden,  vielfältig  schwierigen  Zeiten
scheint Christus sich auch neu wandelnd uns zur Seite zu stellen. Da ist je-
der von uns aufgerufen, dieses je eigene Verhältnis zu erahnen, zu pflegen
und damit auch unsere Gemeinschaft zu beschenken. Seine Bewegungen
auf den Jüngerkreis zu und auch jeweils sich entfernend mit der Himmel-
fahrt erlebt wohl jeder von uns immer wieder in der eigenen aktuellen Bio-
grafie. Das möge dann aber auch bedeuten, dass Er im Aufstieg, im Weit-
werden so auf uns zukommt, dass jeder, der es wünscht, sich in Seiner Er-
mutigung und Erkraftung wissen darf.

Wir laden Sie sehr herzlich ein zu all den Veranstaltungen und gemeinsamen
Unternehmungen  in  dieser  Umbruchszeit  auch  für  die  Gemeinde  und
grüßen Sie sehr herzlich

Ihre Pfarrerinnen Kateryna Gagarina und Kirsten Rennert

Zu den Veranstaltungen: 

Adolf Zinsstag und Gotthard Killian (beide aus Basel, Schweiz) arbeiten seit
2018  mit  den  neuen  Instrumenten  des  Wiener  Geigenbauers  Franz
Thomastik (1883-1951), der den Bau der Geigeninstrumente revolutionierte.
Er legte im Jahr 1911 in einem Patent sieben grundlegende Unterschiede zum



italienischen  Geigenmodell  dar,  womit  die  Grundlage  für  eine
Fortentwicklung der Geige gegeben wurde, so u.a. in der Anwendung eines
durchgehenden Steges, der den Stimmstock zugleich mit beinhaltet. - Sie
spielen auf den Instrumenten von Karl Weidler, seinem Schüler, und den von
dem Geigenbaumeister Arthur Bay gebauten Instrumenten auch Quartett
und Streichorchester. — Zudem legen sie Wert auf die Konzertstimmung A =
432 Hertz, der sogenannten „Philosophischen“ oder „Mozart-Stimmung”. -
Nach  dem  Konzert ist  Gelegenheit,  sich  mit  den  Musikern  noch  etwas
ausführlicher auszutauschen.

Die Festeszeit  Christi  Himmelfahrt wird mit  der  Menschenweihehandlung
eröffnet, an die sich die Betrachtung „Aufstieg ins Wolkensein“ anschließt:
Aufstieg, Weggang – bildlich mit Füßen, aus den Wolken herausschauend –
oder doch Weitwerden und gleichzeitiges Wiederkommen?

Die Familienfreizeit zu Himmelfahrt ist erfreulicherweise bereits ausgebucht.
Es möge eine fröhliche, abwechslungsreiche gemeinsame Zeit werden.

Simone Zeidler ist noch vielen  der älteren Gemeindemitglieder bekannt. Ihr
viel zu früher Tod vor gut zehn Jahren beendete ein tief eindrucksvolles Rin-
gen um eine ihr ganz eigene Bildsprache, die uns in ihren Werken immer
noch lebendig begegnet und in den Umkreis dort, wo sie erlebt und kräfti-
gend gesehen werden, ausstrahlt. Steffen Mück und Knut Müller führen uns
dankenswerterweise in die Ausstellung ein.

Der  Paraklet – Wer alljährlich die Pfingsthandlung für die Kinder besucht,
kennt diesen Hymnus, die Anrufung und das Herbeibitten des Schaffenden,
Tröstenden, der von dem Universalgelehrten Hrabanus Maurus so einzigartig
besungen wurde, von Goethe kongenial ins Deutsche übertragen. Ist es eine
alte Litanei, die Ausdruck einer unterschiedlichen Interpretation der Dreiei-
nigkeit ist, oder doch ein heilsnotwendiger, unverzichtbarer Zusatz?

Hortus Deliciarum der Herrad von Landsberg, Pfingsten

Das Ereignis vom Kommen des Heiligen Geistes feiern wir wieder mit  Drei
Pfingst-Menschenweihehandlungen,  auch  wenn  es  damit  in  die  Arbeits-
woche hineinragt. Pfingsten ist ein Ereignis!

Seien Sie  auch sehr herzlich eingeladen,  das  Bedankungsfest  für  Marion
Fortagne feierlich zu gestalten – durch Ihre Anwesenheit,  leckeres Essen,
vielleicht einen Kulturbeitrag, durch eine kleine Unterstützung für eine ge-
wünschte Reise. Unglaublich fleißig, treu und zuverlässig hat Frau Fortagne
ganze 25 Jahre unsere Finanzen betreut, verwaltet und im Wirtschaftskreis
mitgearbeitet. Und hat sich nie entmutigen lassen von technischen Verän-
derungen und Erschwernissen, von dem enormen Zeitaufwand – Herr Ko-
ther kann es wohl am besten nachfühlen.
Beachten Sie bitte auch die neue Öffnungszeit des Büros: 

Mittwochs von 9.00-13.00 Uhr

Bitte  beachten Sie  auch,  dass  die  Pfarrer  vom 17.  bis  20.  Juni  zur  Inter-
nationalen Synode in München sind und in dieser Woche die Gottesdienste
entfallen. Im Notfall sind die Pfarrer telefonisch jedoch erreichbar.

Cornelia Strohschänk, uns auch als Cornelia Schwab und Bratschistin be-
kannt, bietet diesmal einen Klavierabend mit Stücken aus dem Wohltempe-
rierten  Klavier  von Johann  Sebastian  Bach sowie  Walzern,  Präludien  von
Frédéric Chopin und Johannes Brahms und den „Kinderszenen“ von Robert
Schumann.

Licht und Wärme in sommerlicher Pflanzenfülle, in die wir uns in der äuße-
ren Welt verlieren können – das ernste Wort »Ändert Euren Sinn« aus einer
zur »Wüste« gewordenen Welt;  beides begegnet uns in der Johanni-Zeit je-
des Jahr aufs Neue, berührt uns und kann uns aufs Neue wecken. Men-
schenweihehandlung und Betrachtung der  Gestalt  des  Johannes  in  Wort
und Bild können der Vertiefung dienen.

Unser Johannifest darf wieder auf dem Biohof Grottewitz sein: Ein Fest mit
einem immer wieder beeindruckenden riesigen Johanni-Feuer, Tanzen, le-
ckerem Essen  und spannenden  Geschichten,  bisweilen  Kirschen,  Schafen
und Glühwürmchen. Es wird diesmal am Freitag sein, dem letzten Schultag.

Was hat die biblische Geschichte der sieben Brüder, die im Buch der Makka-
bäer I beschrieben wird, mit den zwölf Jüngern zu tun? Solchen und weiteren
Fragen um die 7 und die 12 soll in einer karmischen Betrachtung nachge-
gangen werden.

Unser Erzoberlenker João Torunsky erschließt in seinem Text die Erfahrung
von Raum und Zeit, um schließlich deren Offenheit zu Überschreitung und



Verwandlung durch göttlich-geistige Wirksamkeit in den Blick zu nehmen.
»Nicht  aus  einer  selbstverständlichen  gesellschaftlichen  Tradition  heraus,
sondern aus der individuellen Freiheit heraus soll der Mensch seine Bezie-
hung zum Geistig-Göttlichen aufbauen.« Volker Riedel wird wieder vorlesen.

Auch im Sommer kann man frieren, auch im Winter kann man blühen. An
diesem Abend werden wir durch die Bilder berühmter Maler das Wunder der
heiligen  Dorothea  betrachten  und  dabei  entdecken,  wie  auch  der  Alltag
heilig werden kann. Seien Sie herzlich von Kateryna Gagarina eingeladen.

Wo viel gearbeitet wird, möge auch herzhaft gefeiert werden! Deshalb laden
wir bald wieder ein zur sommerlichen Bedankungsfeier für alle Mitarbeiter.
Es geschieht so viel im Stillen, aber meist Sichtbaren – nur wer hat es wann
getan? Vielleicht kommen wir auch darüber ins Gespräch.

Jeden, der es irgendwie ermöglichen kann, zieht es in den wärmeren Mona-
ten in die Ferne – und sei sie auch nahe, aber Erholung oder Kultur bietend.
Seien  Sie  sehr  herzlich  eingeladen,  davon  einander  zu  berichten  und
miteinander auszutauschen,  was Ihnen im Sommer begegnet ist: vertraut,
überraschend neu, erfreulich und zum Nachdenken anregend.

Dem letzten Brief des Lenkers Andreas von Wehren konnten Sie entnehmen,
dass die Familie Besuch am Ende des Sommers nach Leipzig entsandt wird.
Sie bringen sechs Kinder mit, weshalb vor allem Frau Besuch von der Arbeit
freigestellt ist, sie sich die Erziehung der Kinder aber auch mit ihrem Mann
teilt, und sie werden sich beide Frau Gagarina zur Seite stellen. Seien Sie
sehr herzlich eingeladen zur Einführung von Herrn Besuch durch den Lenker
mit  der  ersten  Menschenweihehandlung in  Leipzig,  zur  ersten  Sonntags-
handlung  für  die  Kinder  mit  Frau  Besuch,  zur  festlichen  Begrüßung  der
neuen Priesterfamilie mit Mittagsimbiss sowie zu den Vorstellungsabenden
Priestertum und Ich.

Heide Künzel ist menschlich und künstlerisch sehr eigene Wege gegangen
und hat  es  damit  ihren Mitmenschen nicht  immer  ganz leicht  gemacht.
Schaut man jetzt ihre Werke an, die Bilder und Gedichte und Texte, offenbart
sich ein sehr konsequentes Suchen nach genauer Wahrnehmung der Natur
und des Christus. Ihre Bilder zu unseren Festeszeiten sind davon ein Aus-
druck. Bevor auch diese dann in eine Stiftung gehen, dürfen wir sie noch
einmal betrachten.

Wo wohnt der Frieden - „Wir stehen aktuell einer sich rasant und stark ver-
ändernden  Welt  gegenüber,  die  das  Herz  nicht  mehr  zur  Ruhe  kommen
lässt. Viele sehnen sich nach Stille, Ruhe oder spüren Erstarrung. In unsere

Konzertabend versuchen wir jetzt, in einem neuen Format auf diese Situati-
on einzugehen“ (IF): das Publikum wird diesen Abend auf verschiedene Wei-
se aktiv mitgestalten, indem die Künstlerinnen Ingala Fortagne, Pina Rücker
und Gobi Drab die Wünsche des Publikums aufgreifen.

Vorblick: In der ersten Ferienwoche im Herbst treffen sich die  Familien der
Gemeinden aus Dresden und Leipzig im Erzgebirge! Die schönen, milden
Herbsttage in den Bergen wollen wir gemeinsam verbringen, einander ken-
nenlernen und den Kindern eine behutsame, gesunde und spannende Zeit
schenken! Was Sie erwartet: Schöne Natur und frische Luft der Berge, ge-
sunder Rhythmus durch den Tag mit Morgen- und Abendkreis, gemeinsa-
mes Essen, Spaziergänge, allerlei Spiel und Beschäftigungsprogramm für die
Kinder,  das  Erlebnis  warmer  und  tragender  Gemeinschaft,  pädagogische
und geisteswissenschaftliche Gespräche für die Eltern.
Anmeldung in Leipzig: bei K. Gagarina kateryna.gagarina@gmail.com, 
0172 78 56 370            Kateryna Gagarina

Die     Evangelienlesungen     der     kommenden     Wochen:  
ab 25.5. Joh. 14, 1-31 Ostern ab 13.7. Mt. 3, 1-17 Johanni
ab 29.5. Joh. 16, 24-33 Himmelfahrt ab 20.7. Joh 1, 29-39 Johanni
ab 1.6. Apg.1,1-12 Himmelfahrt ab 27.7. Mk 8,27-9,1 Trinitatis
ab 8.6. Joh. 14, 23-31 Pfingsten ab 3.8. Mt. 7, 1-14 Trinitatis
ab 15.6. Joh. 4, 1-26 Trinitatis ab 10.8. Luk. 15,11-32 Trinitatis
ab 22.6. Joh. 3, 1-17 Trinitatis ab 17.8. Luk.9, 1-17 Trinitatis
ab 24.6. Mark. 1, 1-11 Johanni ab 24.8. Luk. 18, 35-43 Trinitatis
ab 6.7. Joh. 3, 22-36 Johanni ab 31.8. Mk. 7, 31-37 Trinitatis

Aus     der     Gemeindechronik  :

Es wurden getauft:  Rosa Maria Harz, * 17.12.2022., getauft am 16.03.2025;  
Julika Traute Zeuschner, *  18.08.2019, getauft am 27.04.2025

Es wurden bestattet:
Kilian Andreas Waschin-Scholvin, * 9.9.1993 – † 27.2.? 2025, 6.3. Ausseg-
nung & Bestattung
Hartmut Thorwald Hanner, * 10. 11. 1936 - † 16. 4. 2025; Aussegnung 18. 4., 
Bestattung 27. 4., Urnenbeisetzung 16.5.
Charlotte Gisela Gehrz, *14.12.1925 - † 27. 4. 2025, Aussegnung 30.4., 
Bestattung 13.5.

Es wurden konfirmiert: Sami Teresa Petres Voerkel, Josephine Ceranski, Karla
Luxenhofer, Emma Sofia Lucena Bernhard, Carla Marie Selig, Ada Leonora
Roggan, Lotte Alma Forberger, Tamara Adam, Eliane Kennerknecht

mailto:kateryna.gagarina@gmail.com

